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Vorwort zur 8. Auflage

Die 8. Auflage enthält Ergänzungen, die den Zweck verfolgen, den Nuancenreich-
tum und die Differenzierungs- und Argumentationskunst der römischen Jurispru-
denz herauszustellen. Vermehrt wurden auch die Bezüge zum geltenden Recht, 
soweit sie geeignet sind, dessen historisches Verständnis zu verbessern. Rechts-
geschichte und Rechtsvergleichung sind die Bildungsfächer der Dogmatik des gel-
tenden Privatrechts. Es wäre zu wünschen, dass ihre Erkenntnisse auch bei den 
Arbeiten an einem europäischen Zivilgesetzbuch berücksichtigt würden. Denn die 
Zivilrechtsordnungen in Europa und vielen anderen Ländern wurzeln im römischen 
Recht, dessen erstaunliche Modernität auch heute noch zur Lösung zivilrechtlicher 
Fragen beitragen kann. Leider sind die Autoren der einschlägigen Entwürfe mehr 
auf den sog. acquis communautaire fokussiert als auf die römisch-gemeinrechtliche 
Geschichte und die Rechtsvergleichung.

Neueres Schrifttum wurde nur insoweit angeführt, als es für vertiefende Studien 
von Interesse ist. Der Charakter eines Studienbuches, das ohne Vorkenntnisse ver-
ständlich ist und sich auf das Wesentliche beschränkt, ist unverändert geblieben. 

Mein Dank gilt dem Springer Verlag, namentlich Frau Dr. Brigitte Reschke und 
Frau Meike Linnewedel, für die bewährte Betreuung des Werkes. Ferner danke ich 
einigen kritischen Lesern für wertvolle Anregungen.

Salzburg/Zürich, im Frühjahr 2015 Heinrich Honsell
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